
REGIONALITÄT UND 
NACHHALTIGKEIT

Wir stehen für das Zusammenführen unserer regionalen 
Wirtschaftskraft mit dem richtigen Marketing. Regionale 
Erzeuger und Handwerksbetriebe vor Ort müssen gestärkt 
werden. Dabei setzen wir auf Heimatverbundenheit und 
die Förderung eines nachhaltigen Lebensstils. Aus der 
Region – für die Region.

WIRTSCHAFT 

Selbständige, Handwerker und Unternehmer sind der 
Motor unseres Landkreises. Unsere Firmen müssen gut 
erreichbar sein und sich entwickeln können. Wir stehen 
für einen starken Mittelstand in unseren Gemeinden 
und für eine verstärkte Mitarbeit bei Initiativen, die über 
unseren Landkreis hinausgehen, wie zum Beispiel in der 
erweiterten Metropolregion FrankfurtRheinMain.

GESUNDHEITSFÜRSORGE

Wir stehen für eine optimale medizinische 
Versorgung. Dazu gehören für uns kurze Wege 
sowie ein breit gefächertes Spektrum an 
Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten in 
unserem leistungsfähigen Klinikum Aschaffen-
burg-Alzenau in kommunaler Hand. 
An den für die Patienten und das Personal 
wichtigen Themen, nämlich Investitionen, 
Qualität, Zuverlässigkeit und der Zukunftsfähig-
keit muss weiter intensiv gearbeitet werden. 

TOURISMUS UND 
VERKEHR

Der Tourismus ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor 
für die kleinen Gemeinden im Spessart und 
bedarf der Stärkung durch den Landkreis.  
Den ländlichen Raum zu unterstützen heißt, auch 
dort den öffentlichen Personennahverkehr zu 
bezahlbaren Preisen auszubauen.  
Wir stehen für den Ausbau des ÖPNV und 
der Radwege, die Möglichkeit, Anrufsammel-
taxen einzusetzen sowie die Entwicklung neuer 
Verkehrswege durch Ausbau des Schienennetzes 
und der Förderung innovativer Ideen.

EHRENAMT

Die Förderung der ehrenamtlich Tätigen ist 
eine wichtige Aufgabe in unserer Gesellschaft. 
Unser Landkreis profitiert von der Vielzahl 
des ehrenamtlichen Engagements unserer 
Bürgerinnen und Bürgern. Wir stehen für 
eine Stärkung des Ehrenamtes, egal ob dieses 
in Vereinen, in der Kommunalpolitik oder 
bei unseren Feuerwehren und Sanitätern 
ausgeübt wird. 

Thomas Krimm
1. Bürgermeister, Goldbach

KLIMASCHUTZ UND 
LANDWIRTSCHAFT

Die Landwirtschaft in unserem Kreis steht für regionale Erzeugung 
und kurze Wege zum Verbraucher.
Dieser Weg muss weiter beschritten werden. Wir stehen für den 
Erhalt der landwirtschaftlichen Flächen. Es geht um die Sicherung 
der Zukunft insbesondere der klein strukturierten Betriebe und die 
Pflege unserer Kulturlandschaft. 

BILDUNG

Wir stehen für gut und modern ausgestattete Schul-
häuser in Wohnortnähe unserer Kinder und wollen die 
optimale Begleitung in ihrer schulischen Entwicklung. 
Zur Förderung des lebenslangen Lernens sollen die 
Volkshochschulen im Landkreis bei der Erwachsenen-
bildung stärker unterstützt werden.

FAMILIE UND GENERATIONEN 

Unser Landkreis ist bisher schon vielfältig aktiv, um Familien zu unter-
stützen. Das beginnt schon mit der Geburt der Kinder (Koki) und geht 
weiter über die Betreuung und Beratung bis zur Unterstützung von 
Sozialstationen und Pflegediensten.
Wir stehen für weniger bürokratische Vorgaben bei der Umsetzung 
dieser Aufgaben durch die Gemeinden. Gerade Baumaßnahmen, die 
Kinderkrippen, Kindergärten und die Nachmittagsbetreuung  betreffen, 
sollten schnell, praktikabel und finanziell umsetzbar sein.

Angelika Krebs
1. Bürgermeisterin, Kleinkahl

FINANZEN

Der Landkreis hat in den letzten Jahren mit seinen 
Finanzen durchaus solide gearbeitet. Er hat sich 
aber im Wesentlichen auf seine Kernaufgaben 
beschränkt. Die Gemeinden wurden in ihrer unter-
schiedlichen Leistungsfähigkeit alleine gelassen. 
Wir stehen für eine bessere Zusammenarbeit 
und gleichwertige Lebensverhältnisse im Landkreis! 
Nachhaltige Zukunftsinvestitionen sind möglich!

Kontakt und V.i.S.d.P.:
Kreisverband Aschaffenburg 
1. Vorsitzende Tanja Rock 
Hellbühlstraße 28 
63801 Kleinostheim 
Telefon (0 60 27) 46 56 01
www.fw-aschaffenburg-land.de

www.maili-wagner.de

Kreisverband Aschaffenburg

www.fw-aschaffenburg-land.de
www.maili-wagner.de

UNSERE SCHWERPUNKTE
GESTALTEN STATT VERWALTEN

NEU FÜR SIE IM TEAM:

LISTE 3
DIGITALISIERUNG

Wir stehen für schnelle Internetanschlüsse, denn diese sind 
genauso wichtig wie eine gute Verkehrsanbindung. Deshalb darf 
der Breitband-Ausbau mit Glasfaseranschlüssen nicht nur für 
Unternehmen und öffentliche Gebäude forciert werden, sondern 
muss auch die privaten Haushalte miteinschließen. Die Entwick-
lung beim „digitalen Klassenzimmer“ und „e-Government“ zeigt, 
dass neue Chancen genutzt werden müssen. 

Benjamin Keller
29 Jahre, Heigenbrücken 
Bauingenieur

Julia Kerber
25 Jahre, Hösbach 
Gärtnerin

Brigitte Heim
1. Bürgermeisterin, 
Westerngrund

Jutta Herzog
3. Bürgermeisterin, Stockstadt

Tanja Rock
2. Bürgermeisterin, Kleinostheim

Rüdiger Stenger
1. Bürgermeister, Heimbuchenthal

Dennis Neßwald
1. Bürgermeister, Kleinostheim

Willi Fleckenstein
1. Bürgermeister, Wiesen

Reiner Pistner
1. Bürgermeister, Schöllkrippen

Manfred Zieger
Kreisrat, Großostheim
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Maili Wagner
43 Jahre, Laufach 
Oberstudienrätin

1

4

Reiner Pistner
64 Jahre, Schöllkrippen 
1. Bürgermeister,
Kreisrat

16

7

Manfred Eser
62 Jahre, Großostheim 
Werkzeugmacher

19

Angelika Krebs
57 Jahre, Kleinkahl  
1. Bürgermeisterin,
Kreisrätin, 
Bekleidungsfertigerin

10

Willi Fleckenstein
46 Jahre, Wiesen 
1. Bürgermeister,  
Dipl. Ing. FH, Zimmerer

25

Wolfgang Büdel
56 Jahre, Sommerkahl 
Bundesbankbeamter,  
2. Bürgermeister, 
Gemeinderat

13

Norbert Ries
59 Jahre, Schöllkrippen 
Bilanzbuchhalter (IHK),
2. Bürgermeister, 
Kreisrat, Gemeinderat, 
Kreisbrandmeister

Sandra Rußmann
48 Jahre, Goldbach 
Studiendirektorin,  
Gemeinderätin

22

Volker Ehser
56 Jahre, Mespelbrunn 
Beamter, Gemeinderat

Kurt Rosenberger
59 Jahre, Mömbris 
Technischer Angestellter, 
Gemeinderat

50

Heike Bauz
53 Jahre, Alzenau 
Industriekauffrau

47

26

Barbara Büttner
53 Jahre, Großostheim 
Medizinisch Technische 
Assistentin

29

Mario Kullmann
46 Jahre, Kleinostheim 
Verwaltungsrat

32

Ursula Schäfer
55 Jahre, Stockstadt 
Erzieherin,
Gemeinderätin

35

Andreas Rossak
43 Jahre, Mainaschaff 
Sparkassenbetriebswirt,  
3. Bürgermeister,  
Gemeinderat

38

Burkhard Schneider
65 Jahre, Mömbris 
Verwaltungsfach
angestellter i. R., 
Gemeinderat

41

Yvonne  
Bergmann-Seitz
41 Jahre, Hösbach 
Bilanzbuchhalterin, 
Gemeinderätin

44

Klaus Peter Fäth
62 Jahre, Großostheim 
Maurermeister

Benjamin Keller
29 Jahre, Heigenbrücken 
Bauingenieur

18

6

Manfred Zieger
57 Jahre, Großostheim 
Handelsfachwirt, Landwirt
Kreisrat, Gemeinderat

9

Brigitte Heim
57 Jahre, Westerngrund 
1. Bürgermeisterin, 
Fachkauffrau für Einkauf/
Materialwirtschaft

24

Martin Schäfer
69 Jahre, Blankenbach
Rentner, 2. Bürgermeister, 
Gemeinderat

12

Leonhard Schultes
55 Jahre, Alzenau 
Netzingenieur FH, Prokurist

15

Dr. Gerhard 
Glöckner
64 Jahre, Stockstadt 
Tierarzt,
Gemeinderat

21

Claus Rückert
60 Jahre, Haibach 
Schreinermeister,
Gemeinderat

Tanja Rock
51 Jahre, Kleinostheim 
selbst. Rechtsanwältin,  
2. Bürgermeisterin, 
Kreisrätin, Gemeinderätin

3

17

Ralph Ritter
46 Jahre, Alzenau 
Betriebswirt,  
3. Bürgermeister, Stadtrat

5

Jutta Herzog
43 Jahre, Stockstadt 
selbst. Agrarbetriebswirtin, 
exam. Krankenschwester, 
3. Bürgermeisterin, 
Kreisrätin, Gemeinderätin

8

Rüdiger Stenger
54 Jahre, Heimbuchenthal 
1. Bürgermeister

23

Cindy Reißing
49 Jahre, Goldbach 
Bürokauffrau,  
Gemeinderätin

11

Thomas Krimm
60 Jahre, Goldbach 
1. Bürgermeister,
Kreisrat

14

Erich Maier
59 Jahre, Hösbach 
Selbstständiger Schreiner-
meister, Gemeinderat

20

Roland Ruhs
60 Jahre, Mömbris 
Selbstständiger Elektro-
meister, Gemeinderat

Dennis Neßwald
31 Jahre, Kleinostheim 
1. Bürgermeister

2

Daniel  
Bueno Carpio
28 Jahre, Kleinostheim 
Informatiker

56

66

Anna Gehret
43 Jahre, Stockstadt 
Mag. Grafikdesignerin

68

Dr. phil.  
Grazyna Zwick
63 Jahre, Goldbach 
Heilpraktikerin  
für Ästehtik

Wolfgang  
Windirsch
62 Jahre, Mespelbrunn 
Bau- und Projektkauf-
mann, Gemeinderat

62

Ursula Hain
55 Jahre, Mömbris 
Erzieherin

54

70

Wolfgang Lorenz
69 Jahre, Mömbris 
Dipl. Ing., Pilot i. R.

64

Alexander Fuchs
42 Jahre, Laufach 
Angestellter

58

Karin Diener
49 Jahre, Hösbach 
Berufsberaterin

60

Andreas Debor
34 Jahre, Stockstadt 
Elektrotechniker

Werner Bott
66 Jahre, Alzenau 
Lehrer i. R.

53

57

63

Christina Edinger
52 Jahre, Schöllkrippen 
Bankkauffrau, 
Gemeinderätin

69

Herbert Kiefer
64 Jahre, Mainaschaff 
Feuerwehrbeamter i. R.

Gerald Zahn
53 Jahre, Großostheim 
Selbstständiger Kaufmann

65

Gerd Hubert
68 Jahre, Haibach 
Verwaltungsamtsrat a. D.,

67

Gregor Welzbacher
64 Jahre, Mainaschaff 
Feuerwehrbeamter i. R., 
Gemeinderat

61

Sandra Dully
54 Jahre, Mainaschaff 
hauswirtschaftliche 
Assistentin, Gemeinderätin

Nobert Böcher
67 Jahre, Goldbach 
Pensionär, 
Brandoberinspektor

55

Hermann Sittinger
57 Jahre, Goldbach
Brandoberinspektor

59
Wahlvorschlag Nr. 3

300
Kennwort: 
FW FREIE WÄHLER Kreisverband 
­Aschaffenburg e. V. (FW)

3 301 Wagner Maili,  
Oberstudienrätin, Laufach

3 302 Neßwald Dennis, erster Bürgermeister,  
Kleinostheim

3 303 Rock Tanja, Rechtsanwältin, zweite Bürgermeisterin 
Kreisrätin, Gemeinderatsmitglied, Kleinostheim

3 304 Pistner Reiner, erster Bürgermeister,  
Kreisrat, Schöllkrippen

3 305
Herzog Jutta, Agrarbetriebswirtin,  
dritte Bürgermeisterin, Kreisrätin,  
Gemeinderatsmitglied, Stockstadt a. M.

3 306 Zieger Manfred,  
Handelsfachwirt, Landwirt, Großostheim

3 307 Krebs Angelika, Bekleidungsfertigerin, erste Bürger-
meisterin, Kreisrätin, Kleinkahl

3 308 Stenger Rüdiger, erster Bürgermeister,  
Heimbuchenthal

3 309 Heim Brigitte,  
1. Bürgermeisterin, Westerngrund

Tony Glaab
65 Jahre, Mainaschaff 
Beschäftigter im öffent­
lichen Dienst i. R., 
Gemeinderat

52

Julia Kerber
25 Jahre, Hösbach 
Gärtnerin

28

Doris Pfaff
58 Jahre, Wiesen 
Unternehmerin

31

Michael Brückner
45 Jahre, Mömbris 
Schornsteinfegermeister

34

Michael Roßmann
63 Jahre, Alzenau 
Agraringenieur, Geschäfts-
führer Bayerischer Bauern-
verband Aschaffenburg, 
Stadtrat

37

Philip Dean  
Kruk-De la Cruz
73 Jahre, Glattbach 
Kaufmann, Gemeinderat

40

Timo Elsesser
45 Jahre, Alzenau 
Fachwirt Facility 
Management

43

Steffen Gilmer
44 Jahre, Mömbris 
Versicherungskaufmann, 
Gemeinderat

46

Patrick Staab
46 Jahre, Laufach 
Elektroingenieur,
Gemeinderat

49

51

Ramina Baron
35 Jahre, Alzenau 
Friseurmeisterin

Andreas Hausotter
37 Jahre, Schöllkrippen 
Studienrat, Gemeinderat

27

Armin Fecher
52 Jahre, Johannesberg 
Tiefbautechniker, 
Gemeinderat, 
Feldgeschworener

30

Rudolf Spinnler
60 Jahre, Laufach 
Selbstständiger  
Schreinermeister,  
2. Bürgermeister,  
Gemeinderat

33

Reimund Heeg
56 Jahre, Hösbach 
Elektrotechniker,
Gemeinderat

36

Sven Rienecker
45 Jahre, Karlstein 
Studienrat

39

Anette Schmied
52 Jahre, Großostheim 
Geschäftsführerin

42

Ingo Adams
60 Jahre, Haibach 
Flugkapitän i. R.

45

Tobias Rückert
29 Jahre, Haibach 
Automobilverkäufer,  
Gemeinderat

48

UNSERE KANDIDATINNEN 
UND KANDIDATEN 
FÜR DIE KREISTAGSWAHL

SO WÄHLEN 
SIE RICHTIG:

LISTE 3

Listenwahl
Mit einem Kreuz in der Kopfleiste der 
Liste 3 – Kennwort FREIE WÄHLER 
geben Sie jedem Kandidaten der 
Freien Wähler eine Stimme. Machen 
Sie dieses Kreuz auf jeden Fall!  
Wählen Sie nur eine Liste, sonst ist 
Ihre Wahl ungültig.

Persönlichkeitswahl
Sie können aber auch einzelnen Kan-
didaten bis zu drei Stimmen geben. 
Maximal dürfen Sie 70 Stimmen auf 
Kandidaten Ihrer Wahl verteilen. 
Schreiben Sie einfach in das Kästchen 
vor dem Namen die Zahl 2 oder 3.


